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LEOPOLDSDORF BESUCHT DIE
 PARTNERSTADT STARA PAZOVA
Die Marktgemeinde Leopoldsdorf organisiert eine Busfahrt in unsere Partner -

gemeinde Stara Pazova in Serbien. Als Gemeindevertreter fahren vom Freitag 21.10.

bis Montag 24.10. unter anderem  Repräsentanten der Freiwilligen Feuerwehr, der

Dorferneuerung und des Fußballklubs mit. Möchten auch Sie unsere Partnerstadt

kennenlernen? mehr dazu auf Seite 6

Am 29. September lädt die Dorferneuerung erneut zum

Dorfgespräch beim Heurigen Reblaus. Im Rahmen eines

 Bürgerbeteiligungsprojekts werden diesmal Ideen für das Leitbild der Gemeinde

 gesammelt und bewertet. Kommen Sie hin und bringen Sie Ihre Projektideen ein!

mehr dazu auf Seite13
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GEMEINDEAMT

SPRECHSTUNDEN

Bürgermeister
Fritz Blasnek
Mo 9.00 - 11.00 Uhr
Do 17.00 - 19.00 Uhr
am Gemeindeamt 

und nach Ter min -
vereinbarung 
bei Fr. Windisch 
02235 / 42 43 6 -  DW 12
a.windisch@
leopoldsdorf.gv.at

IMPRESSUM

gGRin für 
Schule und Kultur
Margit Breznik

Termine nach 
persönlicher 
Vereinbarung 
unter 0660 / 400 90 83
oder
margit.breznik@gmx.at

gGR für Soziales, 
Familie und 
Gesundheit 
Mag. Helmut Syrch

Termine nach persönlicher 
Vereinbarung unter 
0676 / 478 60 88 
oder helmut.syrch@
leopoldsdorfer.at

gGRin für Bau und 
Raumordnung
Mag. Manuela 
Krautgartner

Termine nach persönlicher 
Verein  barung
unter 0699/ 176 300 81 
oder makr@speed.at

Ausschuss Öffentliche 
Einrichtungen 
Vizebgm. 
Peter Gaumannmüller

Termine nach persönlicher 
Verein  barung 
unter 0676 / 950 73 88 
oder
office@peterg.at

gGR für Verkehr
Wilhelm Anderle

Termine nach 
persönlicher 
Verein  barung unter
0664 / 340 48 92 
oder willi.anderle@
inode.at
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BÜRGERMEISTERVORWORT

DIE UMBAUTEN IN DER GRABENGASSE GEHEN IHREM ENDE ZU

GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

Bürgermeister Fritz Blasnek

Ihr Bürgermeister 

Fritz Blasnek

ENTLASTUNGSKANAL
SCHÜTZT VOR KANAL-
ÜBERFLUTUNGEN
Ein Stauraumkanal mit 80cm
Durchmesser wurde zur Entla-
stung unseres bestehenden
Kanalsystems gebaut. Dieser
war dringend notwendig und
bringt mehrere Vorteile mit
sich! Durch den neuen Stau-
raumkanal kann weit mehr
Wasser vom Kanalsystem auf-
genommen werden. Dies
schützt uns vor Kanalüberflu-
tungen - eine durch den Kli-
mawandel und die damit ver-
bundenen vermehrten Regen-
schauer reelle Gefahr!

ABWASSERSYSTEM-
ENTFLECHTUNG SPART
KOSTEN
Zusätzlich wurde das Abwasser-
system entflochten. Dadurch
wird das Reinwasser der Region
(z.B. Regenwasser) nicht mehr
dem Mischwassersystem - dem
sogenannten Kanal - zugeführt.

Dies erspart uns enorme Kosten
an den Abwasserverband, weil
dieser einen m³-Preis für das
entgegengenommene Abwas-
ser verrechnet.

UMBAUARBEITEN
GRABENGASSE
Im Zuge der Kanalsanierung
wurde auch die Wasserleitung
erneuert. Die Kosten für Kanal

und Wasser belaufen sich auf
885.000,- Euro. Danach folgte
die Aufbereitung des Straßen-
untergrundes und das Setzen
der Pflastersteine. Als nächster
Schritt wird asphaltiert. Die
Gehsteige werden erst nach
Erdverlegung der Stromleitun-
gen gebaut. Im November ist
mit der Fertigstellung der
Straße zu rechnen.

Es ist schon viel Wirbel um
die Wiener Parkpickerl-
erweiterung gemacht
 worden. Tatsache ist, dass
Wien die Umsetzung der flä-
chendeckenden Kurzpark-
zone im 10. Gemeindebe-
zirk mit Mitte 2017 plant,
zeitgleich mit dem Ab-
schluss der U1-Erweitung
bis zur Therme Wien. Leo-
poldsdorf ist auf die an-
grenzende Parkpickerl-
Zone vorbereitet! Wir haben
Maßnahmen getroffen,
damit die Pendler nicht den
Norden von Leopoldsdorf
zuparken.

KURZPARKZONENLÖSUNG
ALS VORSCHLAG ZUR
 GEGENMASSNAHME
Als derzeit bester Vorschlag zur
Gegenmaßnahme hat sich eine
Kurzparkzonen-Lösung heraus-
kristallisiert.  Diese könnte den
Bereich im Umkreis von rund
250m zur Wiener Bushaltestelle
abdecken und die Bevölkerung

davor schützen, zugeparkte
 Straßen vorzufinden. Damit den
Leopoldsdorferinnen und Leo-
poldsdorfern keine Nachteile
entstehen, sind an das Konzept
folgende Bedingungen ge-
knüpft:

 KOSTENLOS 
FÜR ANRAINER

 KEINE ZEITBESCHRÄN-
KUNG FÜR ANRAINER

 MEHRERE PARKPICKERL
PRO HAUSHALT

ANGEDACHTE PARKDAUER
& PARKZEITEN
max. 1,5 Std. in der Zeit von 
8-11 Uhr und von 17-20 Uhr

 IM BEDARFSFALL FLEXIBEL
IN DER  UMSETZUNG 
Die vorbereitenden Maßnahmen
sind getroffen! Sollte Mitte 2017
eine Parkplatz-Not im Norden
Leopoldsdorfs eintreten, können
wir die Kurzparkzone im Bedarfs-
fall rasch umsetzen und so den
betroffenen Anrainern helfen. 

Liebe Leopoldsdorferinnen,
liebe Leopoldsdorfer! 
Der Herbst ist da und bringt
viele Veränderungen mit
sich. Die Kanalsanierung und
der Straßenbau in der Gra-
bengasse sind weitgehend
abgeschlossen und Maßnah-
men gegen die  Auswirkung -
en der Kurzparkzone in Wien
10 ausgearbeitet. Lesen Sie
mehr über die Details zur
Rothneusiedler Spange auf
Seite 4.

LEOPOLDSDORF IST GEGEN DIE AUSWIRKUNGEN DER
PARKPICKERLERWEITERUNG IN WIEN 10 GEWAPPNET

PARK AND RIDE  ANLAGE
ALS VISION
Das Konzept für eine  Park &
Ride-Anlage im Osten Leo-
poldsdorfs, außerhalb unseres
Ortsgebietes, wurde ebenfalls
als Alternative vorbereitet. Im
Erstausbau würde die Anlage
50 Parkplätze umfassen, mit Po-
tential für weitere 50 Parkplätze
in einem weiteren Ausbau-
schritt. Ziel ist es, nicht nur den
Pendlern einen Stellplatz für Ihr
Fahrzeug zu bieten, sondern
auch die Durchfahrten durch
Leopoldsdorf zu verringern. 

Derzeit führe ich Verhandlungen
mit dem Land NÖ und strebe eine
komplette  Kostenübernahme
 seitens des Landes NÖ an.

Ich wünsche Ihnen, liebe Leo-
poldsdorferinnen und Leopolds-
dorfer, einen schönen Herbst!

TRITT EIN PARKPLATZ -
KNAPPHEIT IM NORDEN
LEOPOLDSDORFS EIN,
KÖNNTE EINE KURZPARK-
ZONE DIE LÖSUNG SEIN!
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LANDESPOLIZEI NIMMT
RADARKÄSTEN IN BETRIEB
Aus Gründen der Verkehrssi-
cherheit hat die Landespolizei
5 Radarkästen in Leopoldsdorf
in Betrieb genommen. Bitte
fahren Sie vorsichtig und ach-
ten Sie auf Ihre Geschwindig-
keit. 

SPANGE ROTHNEUSIEDL
Die Umfahrungsstraße parallel
zur Himbergerstraße wurde

bereits in Betrieb genommen.
Im Zuge der Neuerungen steht
jenen Bürgerinnen und Bür-
gern, die mit dem Privatfahr-
zeug unterwegs sind, noch die
Sperre der Autobahnbrücke in
der Leopoldsdorfer Straße, der
„Hohl“ bevor. Da die Umbau-
ten eine gesetzliche Vorgabe
der Umweltverträglichkeits-
prüfung 2005 darstellen,
konnte Leopoldsdorf auch kei-
nen Einfluss darauf nehmen.

Durch die Maßnahme soll der
Durchzugsverkehr einge-
dämmt werden, indem die
Auffahrt auf die S1 attraktiviert
wird.

PARKPLATZMARKIERUNGEN
SIEDLERGASSE, RUSTEN-
FELDGASSE, GARTENGASSE
UND BADGASSE
Da in den Straßen lt. STVO
immer 2 Fahrspuren frei sein

müssen, war das Parken in den
Gassen strafbar. 

Durch Einzeichnung der Park-
flächen  konnte das Parkplatz-
problem gelöst werden. Durch
die Markierung ist das Parken in
der Siedlergasse, der Rusten-
feldgasse, der Gartengasse
sowie der Badgasse nun auf
 gekennzeichneten Parkplätzen
gestattet.

Jetzt ELBA-pay downloaden!

Ihre Pole Position an der Kassa: Zahlen Sie jetzt bequem kontaktlos mit Ihrer  Raif-
feisen Bankomatkarte oder Ihrem Smartphone mit der ELBA-pay App. Einfach, 
praktisch und sicher, ohne PIN-Eingabe bei Beträgen bis 25 Euro. Mehr Infos 
 erhalten Sie bei Ihrem Raiffeisenberater oder auf www.rrb-moedling.at.

Kontaktlos zahlen mit Karte oder Handy.

Wenn’s um die Bank der Zukunft geht,
ist nur eine Bank meine Bank.

NFC

Bankstelle Leopoldsdorf

AUTOFAHRER AUFGEPASST!
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NEUE URNENWAND AM FRIEDHOF, BÜRGERSTAMMTISCH, JOBBÖRSE

Vizebürgermeister 
Peter Gaumannmüller

Die Urnenwand wird bereits
im Herbst fertiggestellt.

BÜRGERSTAMMTISCH
Gerne möchte ich Sie noch-
mals auf den Leopoldsdorfer
Bürgerstammtisch hinweisen,
wo immer mehr Leopoldsdor-
ferinnen und Leopoldsdorfer
gemütlich zusammen kom-
men, um sich gegenseitig aus-
zutauschen. 

Beim Stammtisch können Sie
mich persönlich kennenler-
nen, mir lhre Anliegen mittei-
len oder aber auch von Bür-
germeister Blasnek Neuigkei-

ten aus der Gemeinde aus er-
ster Hand erfahren. Senden
Sie mir eine Email an info@
peterg.at und Sie werden
rechtzeitig informiert, wann
und wo der nächste Bürger-
stammtisch stattfindet.

LEOPOLDSDORFER
 JOBBÖRSE ALS KOSTEN -
LOSER SERVICE
An dieser Stelle gleich eine Er-
innerung an unsere Gewerbe-
betriebe: eine Einschaltung
eines Textinserats ist in der
Jobbörse auf unserer Ge-
meinde-Homepage kostenlos.
Auch unsere arbeitssuchen-

Neue Urnenwand für unseren Friedhof

Liebe Leopodsdorferinnen,
liebe Leopoldsdorfer!
In meine Zuständigkeit fällt
auch unser Friedhof, so
möchte ich Sie über eine
 Erweiterung bei den
 Urnengräbern informieren.

NEUE URNENWAND
Da die Urnengrabstätte be-
reits voll besetzt ist, wurde der
Bau einer neuen Urnenwand
notwendig. Meine Ideen
(siehe Planskizze unten)
konnte einer der Anbieter am
besten umsetzen und hat
auch als Bestbieter den Auf-
trag zur Ausführung erhalten.

den Bürgerinnen und Bürger
können von dem Service pro-
fitieren. Denn auch ein Stellen -
gesuch können Sie kostenlos
in der Jobbörse schalten.
 Besuchen Sie einfach auf unse-
rer Gemeinde-Homepage im
Menü ,,Bürgerservice“ den
Punkt 4 ,,Jobbörse“. Dort erfah-
ren Sie, in welcher Form Sie Ihre
Daten übermitteln können. 

Ich wünsche Ihnen allen einen
schönen Herbst, werden oder
bleiben Sie gesund!

Ihr Vizebürgermeister
Peter Gaumannmüller
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NEUES AUS UNSERER PARTNERGEMEINDE STARA PAZOVA

GR Jörg Kather

Liebe LeopoldsdorferInnen, 
nachdem es im ersten
Halbjahr wegen der in
 Serbien durchgeführten
Neuwahlen etwas ruhiger
um die Partnerschaft war,
organisiert die Gemeinde
Leopoldsdorf nun eine
erste größere Fahrt nach
Stara Pazova. Die Reise ist
von Freitag 21. Oktober
frühmorgens bis zum
 Montagabend des 
24. Oktober geplant. 
Unsere serbischen Freunde
haben bereits ein inter -
essantes und abwechs-
lungsreiches Programm
für uns ausgearbeitet. 

PARTNERSCHAFT 
AUSBAUEN, GEGENSEITIG
KENNENLERNEN
Damit Stara Pazova und Leo-
poldsdorf näher zusammen
wachsen, laden wir interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger
ein, mit uns als Gemeindever-
treter  mitzufahren und unsere
Partnerstadt kennenzulernen.
Denn eine Partnerschaft kann
nicht allein vom Bürger -

meister und dem Gemeinderat
am Leben gehalten werden,
sondern es braucht offene
 Bürger, die an dem anderen
Land und seinen Sitten und
 Gebräuchen interessiert sind.

VEREINSVERTRETER SIND
EINGELADEN 
MITZUFAHREN
Im Feuerwehrwesen und im

Sport, aber auch bei einigen
Vereinen, gibt es länderüber-
greifende Interessen. 

Gemeinsamkeiten, über die
man sich austauschen kann! 

Ein Treffen unter Gleich -
gesinnten der anderen Stadt
macht Sinn und schafft eine
gemeinsame Grundlage. 

Daher sind Vertreter unserer
Feuerwehr, der Dorferneue-
rung und des Fußballvereines
die Ersten, die wir eingeladen
haben, uns zu begleiten. 

SIND SIE INTERESSIERT?
FAHREN SIE MIT!
Die Buskosten übernimmt
die Gemeinde. 

Lediglich die Übernachtungs-
kosten (ca. 50 Euro / Nacht)
und Verpflegung sind von den
Mitfahrenden selbst zu tragen. 

Wer also Interesse hat mit -
zufahren möge sich bitte
schnellstmöglich per Mail an
Joerg.Kather@Rehau.com
oder telefonisch unter 0664 /
611 0952 bei mir melden.

Ihr Jörg Kather



ZIVILSCHUTZ GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

„First Responder“ sind
 ehrenamtliche Rettungs-
und NotfallsanitäterInnen
vom Roten Kreuz, die in
ihrer Freizeit in der Heimat-
gemeinde bei medizinischen
Notfällen gleichzeitig mit
den notwendigen Rettungs-
mitteln alarmiert werden
und mit ihrem Privatfahr-
zeug zum Einsatzort
 fahren.

SCHNELLSTMÖGLICH 
AM EINSATZORT
Da die „First Responder“ in der
Gemeinde wohnhaft sind,
sind sie oft viel schneller am
Einsatzort, als es der Notarzt
oder die Rettung sein kann.
Der Patient erhält dadurch
rasch professionelle Hilfe, wo-
durch die Überlebenschance
des Patienten um ein Vielfa-
ches steigt und dies für den
Betroffenen einen wesentli-
chen Vorteil in seinem weite-
ren Heilungsverlauf bedeutet.

ZEIT IST ENTSCHEIDEND
Das Schicksal eines Notfallpa-
tienten entscheidet sich sehr
häufig in den ersten drei bis
fünf Minuten. Speziell bei Pa-
tienten mit Atem-Kreislaufstill-

stand kann dies zur Lebensret-
tung beitragen. Daher ist der
Einsatz von „First Respondern“
eine sinnvolle Zusatzeinrich-
tung zum regulären Rettungs-
dienst.

ERSTE HILFE LEISTEN
„First Responder“ sind aber

kein Ersatz des Rettungsdien-
stes, sondern sie verkürzen die
„therapiefreie Zeit“ ( = Zeit
vom Eintritt des Notfalles bis
zum Eintreffen des Rettungs-
dienstes ) durch den  raschen
Beginn der professionellen
Erste Hilfe-Maßnahmen.

NOTFALL-RUCKSACK ALS
FIXAUSSTATTUNG
Ausgestattet sind diese „First
Responder“ unter anderem
mit einem Notfallrucksack, der
alle Materialen enthält, die zur
Erstversorgung eines Notfall-
patienten nötig sind, wie Ver-
bandsmaterial, diverse Dia-
gnostikgeräte (Blutzucker,
Sauerstoffsättigung, Thermo-
meter, ...), Schienungsmaterial,
Beatmungsbeutel, Intubati-
onsset, Sauerstoffflasche,
einen Defibrillator sowie zum
Eigenschutz, ein CO-Messge-
rät. Finanziert wurden die 4
Notfallrucksäcke (Wert ca.
4000,--) der „First Responder
Leopoldsdorf“ vom Österrei-
chischen Roten Kreuz / Be-
zirksstelle Schwechat.

UNTERSTÜTZEN SIE UNSER
FIRST RESPONDER-TEAM
Wenn auch Sie als Privatper-
son oder als Firma den Stütz-
punkt „First Responder Leo-
poldsdorf“ durch eine Spende
finanziell unterstützen wollen
(z.B.: für den Ankauf der 4 not-
wendigen Defibrillatoren)
oder mehr über diese sinn-
volle Einrichtung wissen wol-
len, dann bitte um direkte
Kontaktaufnahme mit dem
Teamleiter der „First Respon-
der Leopoldsdorf“, Hr. Andreas
Koller (0676 / 70 700 56).

Weitere Informationen und
aktuelle Berichte gibt es im
 Facebook unter „First Respon-
der Leopoldsdorf“.

MEDIZINISCHE ERSTHILFE DURCH FIRST RESPONDER IN LEOPOLDSDORF

IN LEOPOLDSDORF SIND SEIT 4.SEPTEMBER 2016
 NACHFOLGENDE SANITÄTER DES ROTEN KREUZ SCHWE-
CHAT ALS „FIRST RESPONDER“ IM EINSATZ.

Andreas Koller  hauptberuflicher Sanitäter seit 1990
(Teamleiter) Notfallsanitäter beim ÖRK Schwechat

seit August 2006

Dominique Cserna Rettungssanitäter beim ÖRK Schwe-
chat seit November 2011

Philipp Zimmermann Rettungssanitäter beim ÖRK Schwe-
chat seit August 2012

Andreas Patha seit Jänner 2016 Zivildienstleistender
beim ÖRK Schwechat, wird ab Okto-
ber 2016 ehrenamtlicher Rettungs -
sanitäter beim ÖRK Schwechat

First Responder Teamleiter
Andreas Koller

Notfallrucksack hilft mit Leben zu retten!
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60 MARKTTAGE UND IMMER WIEDER FRISCH!
Kaum zu glauben, aber
wahr: der Leopoldsdorfer
Wochenmarkt feierte sei-
nen 3. Geburtstag!
Dem Anlass entsprechend
kamen viele zusätzliche
Marktstände und die
 Kunden wurden mit frisch
gegrilltem Bio-Fisch
 verwöhnt! Für Unterhal-
tung sorgte eine Einlage
der Aufrißplattler, die mit

einem amüsanten Show-
programm ihre Künste
 vorführten.

SCHON DEN WOCHEN-
MARKTBUS AUSPROBIERT?
Um nur 3 Euro werden Sie
von zu Hause abgeholt und
auch wieder Heim gebracht.
Eine telefonische Anmel-
dung, spätestens am Vortag
genügt: Tel.: 01 / 815 60 70

Herzliche Grüße,
Ihr Marktteam
GR Andreas Gollent & 
GR Reinhard Kolacek 

GR Dipl. Ing. Andreas Gollent

UNSER 
LEOPOLDS DORFER 
WOCHENMARKT
Jeden 1. und 3. Samstag 
im Monat 
von 08:00 bis 12:00 Uhr
vor dem Gemeindeamt.
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NEUES AUS DEM SOZIALAUSSCHUSS

Liebe Leopoldsdorferinnen
und Leopoldsdorfer! 
Ich hoffe, Sie hatten ein
 netten Sommerurlaub und
sind wieder gut erholt
 zurück in Leopoldsdorf.
Sehr gerne möchte ich Sie
über die Neuigkeiten aus
meinem  Zuständigkeits -
bereich informieren:

WEIHNACHTSFEIER FÜR
SENIOREN
Auch heuer darf ich wieder
die Senioren-Weihnachtsfeier
der Gemeinde Leopoldsdorf
organisieren, die am Donners-
tag, 15. Dezember wie ge-
wohnt im Heurigen Schrank
in Hennersdorf stattfinden
wird. Selbstverständlich gibt
es wieder Musik und ein net-
tes Rahmenprogramm der
Leopoldsdorfer Kinder. Natür-
lich erhalten Sie noch recht-
zeitig eine persönliche Einla-
dung.

HEIZKOSTENZUSCHUSS
2016/2017
Ich freue mich, dass es mir
letztes Jahr gelungen ist, dass
der Gemeinderat der Erhö-
hung des NÖ-Heizkostenzu-
schusses auf 200,- Euro zuge-
stimmt hat. Mein Sozialaus-
schuss hat erfreulicher Weise
empfohlen, auch heuer wie-
der den Heizkostenzuschuss
auf insgesamt 200,- Euro auf-
zustocken. Sofern auch der
Gemeinderat zustimmt, kön-
nen wir hoffentlich auch die-
ses Jahr wieder all jene unter-
stützen, die zu wenig Geld
zum Heizen haben. Nähere
Informationen erhalten Sie
spätestens in der nächsten
Gemeindezeitung.

MUTTERTAGSAUSFLUG
2016
Nach dem tollen Erfolg in die-
sem Jahr und den zahlreichen
positiven Rückmeldungen ar-
beiten wir schon jetzt daran,
wieder einen perfekten Mut-
tertagsausflug 2017 zu organi-
sieren, der am Mittwoch, 10.
Mai 2017 stattfinden wird. 
Ich bedanke mich bei den Mit-
gliedern meines Sozialaus-
schusses für die konstruktive
Mitarbeit und die zahlreichen
Ideen! Lassen Sie sich überra-
schen!

ELTERN-KIND-TREFF
Ich bedanke mich sehr herz -
lichen bei den Organisatorin-
nen, die sich in den letzten
Jahren mit so viel Herz und
Engagement um den Eltern-
Kind-Treff „Leo-Treff“ geküm-
mert haben. 

Ich wünsche dem neuen Leo-
Treff Team (Amy und Sophie)
viel Erfolg bei der neuen Auf-
gabe und freue mich, dass
sich die Idee zu einem so be-
liebten Treffpunkt entwickelt
hat!

Ihr gGR für Soziales, Familie
und Gesundheit

Mag. Helmut Syrch
helmut.syrch@leopoldsdorfer.at
Tel: 0676 478 60 88

gGR Mag. Helmut Syrch
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SOZIALES

Eltern-Kind-Treff
Liebe Mamas & Papas, Omas & Opas, liebe Zwergal!

Der Sommer ist jetzt leider
zu Ende und alles geht wie-
der seine gewohnten Wege.
Und der LeoTreff findet
nach der Sommerpause wie
gewohnt mittwochs von
09:00-11:00 in der Pfarre Leo-
poldsdorf statt (Hennersdor-
ferstraße 13, 2333 Leopolds-
dorf). Die einzige Veränderung
ist, dass Sophie und ich (Amy) uns entschieden
haben, den LeoTreff weiterzuführen. :)

Bei Schönwetter treffen wir uns im Garten :-) 
Wir freuen uns auf ein gemütliches Beisammensein,
spielen und singen mit euch!!

Der nächste Leo-Treff ist am 21.09 und da findet
anfangs eine kleine Messe für unsere Spielgrupppe in
der Kirche statt. Wir freuen uns über zahlreiches
Erscheinen. Es wird Instrumente (Rasseln) geben und
gemeinsam mit den Kindern musiziert und gesungen.

Euer neues LeoTeam 
Amy & Sophie

Die nächsten Elter-Kind-Treff-Termine:

05.10.2016
19.10.2016
02.11.2016

16.11.2016
30.11.2016
14.12.2016



VERANSTALTUNG

10

GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

Jugendgemeinderat Stefan Blácký

KINDERFERIENSPIEL 2016

Liebe Kinder! Ja, nun ist 
sie wieder  vorbei, die
 fröhliche,  unbeschwerte
Ferienzeit. Ich hoffe, ihr
hattet alle einen schönen
Sommer und seid nun fit
und  erholt, um motiviert in 
das neue Schuljahr zu 
starten. 

Das Kinderferienspiel war auch
heuer wieder ein toller Erfolg,
ihr habt zahlreich mitgemacht
und fleißig Stempel gesam-
melt. Und beim großen Ab-
schlussfest haben wir noch
 einmal so richtig Spaß gehabt

und mit einem lachenden 
und einem weinenden Auge
von den Ferien Abschied ge-
nommen.

An dieser Stelle ein ganz herzli-
ches Danke an alle Freunde,

Vereine, Organisationen in der
Gemeinde und auch privat, die
mich unterstützt haben, ihr
wart alle großartig!

Euer Jugend gemeinde rat 
Stefan Blácký
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NEUES AUS DEM LEOPOLDSDORFER SENIORENCAFÉ

Liebe Leopoldsdorferinnen und
Leopoldsdorfer! Das war ein
Sommer im  Seniorencafé! Im
Juni verwöhnte uns DJ Sunny-
boy, Andreas Koller, mit Musik
aus Jugendtagen, die einige
sogar zum Mitsingen  animierte. 

Im Juli feierten wir dann stim-
mungsvoll  unseren 1. Geburts-
tag. 

GEBURTSTAGSFEIER 
DES SENIORENCAFÉS
Zum ersten Geburtstag des
Cafés feierten wir ein tolles
Fest! Das Highlight war die
Soulsängerin „Crissy the Voice“,
die uns mit ihrer fulminanten
Stimme und dem unendlich
scheinenden Repertoire be-
geisterte. 

Und diesmal wurde nicht nur
mitgesungen sondern auch ge-
tanzt. Als Draufgabe spendete
uns  Bischof Dr. Christian Blan-
kenstein seinen Segen. 

Bis bald!
Eure Regine Kraft

GRin Regine Kraft

DIE NÄCHSTEN
 SENIORENCAFÉ-TERMINE
19. Oktober
16. November 
21. Dezember 

Weihnachtfeier
mit Crissy the Voice

jeweils von 15- 17 Uhr 
im Gebös-Haus, Schulgasse 3 

Da man die Feste ja bekannt-
lich feiern soll, wie sie fallen,
feierten wir im August den 90.
Geburtstag unserer Herta
 Gerhart, die wie fast alle Gäste
zu den treuen Stammgästen
zählt. 

Weiters freuen wir uns, mit 
Karoline Spitzer eine tatkräf-
tige Unterstützung im Team
zu haben und heißen sie
herzlich willkommen. Lasst
Euch überraschen, was der
Herbst uns bringen wird. Wir,
Edith, Karoline und ich freuen
uns auf schöne Nachmittage
mit Euch.
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NEUERSTELLUNG DES LEITBILDES FÜR LEOPOLDSDORF  2. DORFGESPRÄCH
Das Bürgerbeteiligungsprojekt der Dorferneuerung Leopoldsdorf 

2. DORFGESPRÄCH IN
LEOPOLDSDORF
Donnerstag, 
29. September 2016, 
18.30 Uhr
Ort: Heuriger Reblaus
Hauptstraße 8
Thema: Leopoldsdorf
wohin? Unsere Ideen

ABLAUFPLAN DES LEITBILD-PROJEKTS
 In den einzelnen Themenbereichen die bestehenden

Ziele überarbeiten und Maßnahmen für die künftige
 Entwicklung von Leopoldsdorf treffen

 Überarbeitung des Leitbildes der Dorferneuerung in
mehreren Dorfgesprächen

 Beschluss dieses Leitbildes im Gemeinderat
 Aufnahme in die Landesaktion mit 1.1.2017 
 Planung, Projektentwicklung und Umsetzung der Ideen

Werte Leopoldsdorferinnen
und Leopoldsdorfer!
Nach der erfolgreichen
 Eröffnung der Dorfgesprä-
che am 18. Mai wurden die
Teilnehmer gebeten, sich
für das nächste Dorfge-
spräch am 29. September
konkrete Vorschläge zur
Entwicklung unserer Ge-
meinde einfallen zu lassen.
Nun ist es so weit:  die Dorf-
erneuerung geht in die an-
gekündigte nächste Phase
und will gemeinsam mit
Ihnen Ideen sammeln und
werten.

ROHENTWURF GEMEINDE-
LEITBILD ERSTELLEN
Ziel ist es, beim 2. Dorfgespräch
am 29. September, die Basis für
einen Rohentwurf des ange-
strebten Leitbildes zu erstellen. 

Dieser wird bereits konkrete
Ideen beinhalten, welche die

Vorstufe für umsetzbare Pro-
jekte darstellen können. Die
Dorferneuerung Leopoldsdorf
lädt Sie in diesem Sinne zu
 folgender Veranstaltung ein:

LEOPOLDSDORF 
GEMEINSAM GESTALTEN
Beachten Sie bitte, dass Sie mit
Ihrer Teilnahme einen wesentli-
chen Beitrag zur zukünftigen
Entwicklung Ihrer unmittel -
baren Umgebung, unserer Ge-
meinde, leisten können. Einge-
laden sind wieder Jung & Alt,
Frauen und Männer, Interes-
sierte & Engagierte! 

Die Dorferneuerung hofft, die
Teilnehmer des 1. Dorfgesprä-
ches ebenfalls wieder als aktive
Mitarbeiter begrüßen zu kön-
nen und freut sich auf Sie. Bitte
machen Sie Werbung für die
nächsten Treffen und tragen Sie
die Ideen der Dorferneuerung
weiter!

Weitere Informationen erhalten
Sie unter 02235 / 442 52 bzw.
horvath.g@gmx.at

Gerhard Horvath, Obmann der
Dorferneuerung Leopoldsdorf
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WBVGÖD ERRICHTET WEITERE EIGENHEIME IN LEOPOLDSDORF

Sie sind auf der Suche
nach Ihrem zukünftigen
Eigenheim in der Nähe
Wiens? Dann hat die WBV-
GÖD das perfekte Ange-
bot für Sie. Förderbare
Häuser werden auch im
schönen Leopoldsdorf
 gebaut und erwarten
glückliche Bewohner. 
Das nunmehr sechzig -
jährige Bestehen weist
das Unternehmen als
ebenso soliden wie erfah-
renen Partner bei der Ver-
wirklichung Ihres Trau-
mes von den eigenen vier
Wänden aus.

WBV-GÖD IST SEIT 
JAHRZEHNTEN EIN 
VERLÄSSLICHER PARTNER
BEIM WOHNBAU
Seit mittlerweile 60 Jahren
errichtet die Wohnbauverei-
nigung der Gewerkschaft Öf-
fentlicher Dienst, gemeinnüt-
zige GmbH leistbare Woh-
nungen und Eigenheime. Al-
lein in den vergangenen
zehn Jahren wurden in Wien
mehr als 4.000 Wohnungen
fertiggestellt. 

Doch die Tätigkeit des Unter-
nehmens konzentriert sich
nicht ausschließlich auf die
Bundeshauptstadt: Rund um
Wien werden gemäß den Be-
stimmungen der niederöster-

reichischen Wohnbauförde-
rung förderbare Eigenheim-
anlagen errichtet. 

WODURCH ZEICHNET
SICH WBV-GÖD AUS?
Moderne Bauweise am Stand
der Technik, Leistbarkeit und
lebenswerte Ausführung be-
gegnen einander zum Vorteil
der Bewohner. 

Die nunmehr sechzigjährige
Erfolgsgeschichte des Bau-
trägers gewährleistet die er-
forderliche Erfahrung und
verbürgt ebenso für die Be-
ständigkeit des Unterneh-
mens wie für die Zufrieden-
heit der Bewohner.

WOHNBAU IN 
LEOPOLDSDORF MIT
HÖCHSTEN STANDARDS
Aktuell befindet sich Bauteil
III der begehrten Eigenheim-
anlage in Leopoldsdorf in der
 Errichtungsphase. 

Die dreizehn Eigenheime ver-
fügen über optimale Ver-
kehrsanbindung und werden
gemäß höchsten techni-
schen und effizienten ener-
getischen Standards als Nied-
rigenergiehäuser ausgeführt.
Im Erd- und Obergeschoss
sorgt eine Fußbodenheizung
für ein behagliches Raum-
klima. Der Anschluss an das

EVN-Nahwärmenetz gewähr-
leistet dauerhaft kalkulier-
bare Energiekosten. 

BESTE LAGE DIREKT BEIM
MARKT
Die Einkäufe des täglichen Be-
darfes werden durch den gro-
ßen, in unmittelbarer Nach-
barschaft der Anlage gelege-
nen Merkur-Markt erleichtert
und lassen sich auch ohne
PKW bequem bewältigen.

WIE SIND DIE EIGEN-
HEIME AUFGEBAUT?
Durchdachte Grundrisse der
Eigenheime sorgen für eine
entsprechend zweckmäßige
Raumaufteilung und opti-
male Nutzbarkeit. 

Sonnige Terrassen und pri-
vate Eigengärten laden ein,
die Sommermonate sehr er-

holsam zu verbringen. Insge-
samt 170 Quadratmeter
Nutzfläche auf drei Geschos-
sen bieten ausreichend Raum
zur persönlichen Entfaltung. 

Der großzügig ausgeführte
Keller wird durch einen zuzüg-
lichen Geräteraum ergänzt.
Eine direkt am Haus befindli-
che Garage oder Pergola und
ein davor liegender zusätzli-
cher zweiter Abstellplatz ma-
chen die Fahrt zur Arbeit und
die Rückkehr nach Hause so
angenehm wie möglich. 

Langwierige und mühsame
Parkplatzsuchen gehören für
die Bewohner der Vergan-
genheit an. 

STEHEN DIE HÄUSER
SCHON ZUM VERKAUF,
GIBT ES AUCH EINE 
MIETOPTION?
Die Verwertung hat bereits
begonnen. Die Eigenheime
können entweder sofort ge-
kauft oder im Rahmen des
beliebten Modells ‚Miete mit
Kaufoption‘ zehn Jahre ab
Erstbezug erworben werden. 

BAUFERTIGSTELLUNG
2017
Die Übergabe der schlüssel-
fertigen Doppelhaushälften
an die Bewohner erfolgt
planmäßig im Juni 2017. 

HABEN SIE INTERESSE? 
Wenden Sie sich an Fr. Julia
Koller unter der Adresse 
j.koller@s-commerz.at. 

Sie wird Sie gerne beraten.

Be
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Sommernachtsfest
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Sonnwendfeier
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Fotos: Alona V. Schreiber, Gemeinde

ALLE FOTOS ZU DEN VERANSTALTUNGEN FINDEN SIE AUF 

WWW.LEOPOLDSDORF.GV.AT

Sommernachtsfest 2016 11.06.2016
Sonnwendfeier  2016 18.06.2016
Kinderferienspiel 2016 03.07.-04.09.2016
(Siehe Seite 10)

Kulturfahrt Opernfestspiele St. Margarethen 2016 08.07.2016
Flohmarkt im Dr. Berta Gauster Park 23.07.2016
Seefestspiele Mörbisch 2016 06.08.2016
Feuerwehrfest 2016 26./27.08.2016
Wiesnfest 2016 10.09.2016
Open Air Auftritt der „Comedy Hirten“ 16.09.2016
(Siehe Seite 24)

XXL-Wochenmarkt 17.09.2016
(Siehe Seite 8)

Flohmarkt im Dr. Berta Gauster Park

Kulturfahrt St. Margarethen

Seefestspiele Mörbisch
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Wiesnfest
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DAS WAR DAS FEUERWEHRFEST



FREIWILLIGE FEUERWEHR GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

18.08. – LKW Bergung  
09.08. – Leck eines Dieseltanks bei einem LKW
24.07. – Wassergebrechen in der Himbergerstrasse
23.07. – Auspumparbeiten in der Rosengasse
17.07. – Fahrzeugbergung Baustellenbereich 

Kreuzung Himberger Straße – Leopoldsdorfer Straße
25.06. – Motorradbergung nach Verkehrsunfall 

Einsatzticker

FREIWILLIG IM EINSATZ

Umgekippter Klein-LKW 
Am 18.08.2016 wurde die
Feuerwehr Leopoldsdorf um
15:44 Uhr zu einer LKW-
 Bergung zu der Auffahrt B15
auf die B16 alarmiert. 

Aus unbekannter Ursache
kam der LKW von der Fahr-
bahn ab, fuhr in den Straßen-
graben und kippte auf eine
Böschung.

Der LKW wurde mit der Seil-
winde des Rüstfahrzeuges wie-
der auf die Räder gestellt und
im Anschluss aus dem Graben
gezogen. Danach erfolgte eine
Kontrolle auf einen Betriebs-
mittelaustritt. Da der LKW bei
dem Unfall nur leicht beschä-
digt wurde, konnte der Fahrer
seine Fahrt nach der  Bergung
fortsetzen.

Der 13. August stand ganz im
Zeichen der Jugend und Kin-
der aus Leopoldsdorf, denn
an diesem Tag fand bei
traumhaftem Wetter das Feri-
enspiel der Feuerwehr und
der Actionday statt. 

Die Besucher erwartete ein
actionreiches Programm,
zahlreiche Aktivitäten und
drei realitätsnahe Vorführun-
gen, die einen Einblick in den
Feuerwehralltag zeigten. 

Actionday & Ferienspiel

FEUERWEHRFEST  
WIR SAGEN DANKE!
Wir bedanken uns bei den BesucherInnen und bei allen freiwilligen
HelferInnen, die uns tatkräftig oder mit Sachspenden unterstützt
haben!

21



VEREINE, KULTURGEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

LEOPOLDSDORFER TURNVEREIN  
START DES HERBSTPROGRAMMS

LEOPOLDSDORFER FÜR EM IM
SPRINTTRIATHLON QUALIFIZIERT!

Das Kursprogramm des
Leopoldsdorfer Turn-
 Vereins ist sehr vielfältig.
Egal, ob ZUMBA® Fitness,
ZUMBA® Gold, deepWORK®,
Taekwon-Do,  Karate, Body-
feeling,  Kinderturnen, BBP,
Pilates, Yoga, Rückenfit,
Fat burning, Body Weigthed
Athletics, Tanzen für
 Kinder, Volleyball, Kegeln
…. es ist für jeden etwas
dabei! Einfach vorbeikom-
men, ausprobieren und be-
geistert sein! Die Trainer
des LTV erwarten Sie!

DIE HIGHLIGHTS DES 
SOMMERS
Einige LeopoldsdorferInnen
nutzten die Gelegenheit bei
„SPORT in LEO & Co“ am 20.08.
2016 im Dr. Berta Gauster Park
um einige Sportarten auspro-
bieren zu können. Neben einer
tollen Dancing-Stars Vorfüh-
rung, einstudiert von Daniela

Mitterlechner beim Leopolds-
dorfer Ferienspiel, begeisterte
auch die  Taekwon-Do Gruppe
unter der Leitung von Elmar
Kickingereder. 

Mitmachen und reinschnup-
pern konnten die  Zuschauer
bei deepWORK®, ZUMBA® Fit-
ness, ZUMBA® Gold, Body-
WeightedAthletics, Yoga und
Volleyball und Karate. Den
krönenden Abschluss bildete
ein Kraftkreis mit Marianne
Halbauer. 

SCHNELL NOCH INS
HERBSTPROGRAMM
 EINSTEIGEN
Interesse an einem der Kurse
oder bevorstehenden Events?
Das Programm und Informa-
tionen zu den nun schon 
26 Kursen finden Sie auf der
LTV-Homepage www.ltv.co.at.
Wenn Sie mehr wissen wollen,
schreiben Sie an post@ltv.co.at. 
Natürlich finden Sie den Turn-
verein auch auf Facebook! 
Die Mitglieder des LTV freuen
sich bestimmt über zusätzliche
„Gefällt mir“! Auf ein sport-
liches und gesundes Schuljahr
2016/17 freuen sich der Vor-
stand und die  Trainer des Leo-
poldsdorfer Turn-Vereins!

Ihre Mag. Ute Gollent
Vorsitzende des Leopoldsdorfer
Turnvereins

Vorsitzende LTV: Mag. Ute Gollent

Bei den österreichischen
Staatsmeisterschaften im
Sprinttriathlon in Neufeld er-
reichte der Leopoldsdorfer
Walter Kotrba in der Alters-
klasse 50 den zweiten Platz
und qualifizierte sich für 

die EM (Sprint) in Düsseldorf
2017. Für die Olympische Di-
stanz erreichte er ebenfalls die
Qualifikation für die EM
(Olympisch) in Kitzbühel 2017
durch den zweiten Platz in der
Altersklasse 50 in Wallsee. 

JUNGER LEOPOLDSDORFER
STARTET THEATERKARRIERE

Der 11-jährige Leopoldsdor-
fer Jonas Tonnhofer besucht
derzeit den Musikzweig des
Realgymnasiums Pichel-
mayrgasse. Er singt im Kin-
derchor der Volksoper Wien
und lernt auch 2 Instru-
mente (Trompete, Klavier).

THEATER- UND MUSICAL-
ERFAHRUNG GESAMMELT
In den vergangenen 2 Jahren
konnte Jonas erste Erfahrun-
gen in der Theater- und Film-
branche sammeln. Jetzt hatte

er heuer im Juli im Stadt -
theater Mödling seinen ersten
großen Auftritt. Als Florindo
stand er im teatro-Musical  
„Pinocchio Superstar" für 15
Vorstellungen auf der Bühne.
Das Musical erzählt die Aben-
teuer des neugierigen Pinoc-
chios und begeisterte das
 Publikum. 

Wir gratulieren Jonas zu die-
sem tollen Erfolg und wün-
schen ihm alles Gute für seine
nächsten Auftritte!

Fo
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v. L.n.r. - hintere Reihe: Wolfgang Henesch, Robert Vanicek, Elmar Kickingereder, Thamir Eladl;
Mittelreihe: Stefanie Mayer, Sabina Brunnbauer, Marlene Seidl, Victoria Cerny, Sabine Liebreich, 

Daniela Mitterlechner; vordere Reihe: Ute Gollent, Nicole Scharb, Michaela Anibas
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SCHULE

LEITBILD 2028  SCHÜLER DER 
3. KLASSEN WERDEN EINGEBUNDEN

Werte Eltern! Im Lehrplan
für die 3. Klassen unserer
Volksschule wird ein beson-
deres Augenmerk auf 
„Heimatkunde“ gelegt.
Hier sollen, vereinfacht 
gesprochen, den Schülern
die naturräumlichen, ge-
schichtlichen und soziologi-
schen Besonderheiten der
unmittelbaren Umgebung
näher gebracht werden.

LEITBILD DER GEMEINDE
AUS SICHT DER SCHÜLER
Wie Sie sicher schon wissen,
entwickelt die Dorferneuerung
in enger Zusammenarbeit mit
der Gemeinde das neue Leit-
bild 2028. Dabei ist die Idee
entstanden, das immense krea-
tive Potential unseres Nach-
wuchses zu nutzen und ein
 parallel laufendes Projekt mit
den Schülerinnen und Schülern
der 3. Klassen des Jahrganges
2016 / 17 zu starten. Im Vorfeld

wurde nun mit der Direktorin
und den Lehrerinnen Kontakt
aufgenommen, welche von der
Idee begeistert sind. Zusätzlich
engagieren sich zwei Mütter
mit Erfahrung im Projektmana-
gement.

ZIELE DES PROJEKTS
Im Rahmen der Heimatkunde
werden mehrere Unterrichts-
stunden dafür verwendet, 
a) den Schülerinnen und Schü-

lern unbekannte Besonderhei-
ten der Gemeinde zu zeigen

b) sie daraus entsprechend
ihren Erkenntnissen zu sen-
sibilisieren

c) danach gemeinsam mit den
Schülern unter Einsatz mo-
derner Managementmetho-
den umsetzbare Projekte zu
erarbeiten, sowie 

d) nach einer von den Schülern
selbst erarbeiteten Prioritä-
tenliste einzelne Projekte
umzusetzen  (die nötigen

Mittel werden von der Ge-
meinde zur Verfügung ge-
stellt!)

DIDAKTISCHE 
PROJEKTARBEIT
Mithilfe des Projekts sollen die
Kinder lernen, ihre Ideen im
Rahmen eines gemeinsamen
Entscheidungsprozesses ver-
treten und präsentieren zu kön-
nen. Hier wird das Instrument
eines Mini-Gemeinderates an-
gewendet werden. Dadurch
wird den Schülern ein erster
Einblick in demokratische Ab-
läufe ermöglicht.

MINI-GEMEINDERAT TRIFFT
GEMEINDERAT
Die Präsentation der Resultate
des Schulprojekts erfolgt in
einer öffentlichen Sitzung des

„realen“ Gemeinderates, der
die Umsetzung ausgewählter
Projekte beschließt und zur
Umsetzungsreife bringt. Im
Idealfall können die Schüler
„ihr“ Projekt auch selbst ver-
wirklichen.

In diesem Zusammenhang
eine Bitte an Sie, liebe Eltern –
unterstützen Sie Ihr Kind bei
diesem engagierten Versuch,
die Zukunft Leopoldsdorfs zu
gestalten. 

Bei Fragen stehe ich gerne per-
sönlich für Sie unter 02235 /
442 52 bzw. horvath.g@gmx.at
zur Verfügung.

Gerhard Horvath
Obmann Dorferneuerung 
Leopoldsdorf

Die Schülerinnen und Schüler setzen gerne neue Projekte um!
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OPEN AIRAUFTRITT DER „COMEDY HIRTEN“
Bereits zum zweiten Mal
 lieferten die Comedy Hirten
bei ihrem diesjährigen
Open Air Auftritt im 
Dr. Berta Gauster Park das
 heurige Leopoldsdorfer
Kulturhighlight ab, welches
am 16. September vom
 Leopoldsdorfer Kultur- und
Dorferneuerungsverein
 organisierte wurde. 

Die 4 aus dem Hitradio Ö3 be-
kannten Stimmenimitatoren
strapazierten dabei wieder die
Lachmuskeln der zahlreichen
Besucher und sorgten in der
wunderschönen Naturkulisse
über zwei Stunden für tolle
Stimmung.

Fotos: Alona V. Schreiber, Christopher Miksch, Gerald Burggraf (NÖN)
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DER „NEUE JUGENDCLUB LEOPOLDSDORF“ BERICHTET
DAS EVENT – HIGHLIGHT …
…  der vergangenen Wochen
war wieder unser jährlicher
 Actionday, der dieses Mal im
Juni am SCL Fußballplatz statt-
fand. 

Unzählige Jugendliche, aber
auch viele Kinder mit ihren
 Eltern kamen, um sich am Bun-
gee Trampolin auszutoben, den
schnellsten Schuss bei der
Hightech-Torschusswand zu er-
zielen oder sich beim „Bubble
Ball“ Fußball ein spannendes
Match zu liefern.

ERSTE HILFE- KURS FÜR
FÜHRERSCHEINANWÄRTER
Wie schon
in den ver-
gangenen
Jahren,
 organisiert
der
 Jugendclub 
Leopoldsdorf auch in diesem
Herbst, nämlich am Sa, 15. Ok-
tober 2016 (9 –15 Uhr) wieder
in Kooperation mit dem Roten
Kreuz Schwechat, einen für 
die Führerscheine A, B, C, F und
G gesetzlich vorgeschriebenen
Erste Hilfe-Kurs (6 Std.).

Dieser Kurs ist für alle interes-
sierten Jugendlichen bzw.
 Erwachsenen möglich und
wird in den Räumlichkeiten
des  Jugendclubs stattfinden.

Interessenten melden sich
entweder persönlich im Ju-
gendclub oder telefonisch
beim Clubleiter Andreas Koller
(0676 / 70 700 56) an.

ÖFFNUNGSZEITEN, 
INFORMATIONEN UND 
VORSCHAU
Nach den Sommermonaten
steht der Jugendclub jetzt
 wieder wöchentlich jeden
Samstag von 16 – 21 Uhr allen
Leopoldsdorfer Jugendlichen
ab 12 Jahren zur Verfügung. 

Für den Herbst planen wir
 wieder einige coole Angebote,
unter anderem einen Segway-
Parcours vor dem „JUGI“.

Die dazugehörigen Termine
und alle weiteren Informatio-

nen über den JUGI gibt es in
 Facebook unter „Jugendclub
Leopoldsdorf“ oder kommt
doch einfach einmal persönlich
mit euren Freunden im Club
vorbei, egal ob zum Chillen
oder für Action, denn bei uns
im „JUGI“ ist immer etwas los.

Segway-Parcours im Herbst geplant
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PFARRE

AUS DEM 
PFARRLEBEN!

WALLFAHRT
Die 22. Wallfahrt in (fast unun-
terbrochener) Folge führte
heuer nach Maria Schutz. 33
Wallfahrer wurden am 12. Au-
gust von unserem Herrn Pfarrer
mit einem Reisesegen verab-
schiedet. 

In drei Tagen ging die Gruppe
über die Hohe Wand nach
Puchberg, über den Gahns
nach Reichenau und zuletzt
über den Kreuzberg - also über
insgesamt sehr viele Höhenme-
ter - zur Wallfahrtskirche Maria
Schutz. Dort warteten schon
die Buswallfahrer und alle feier-
ten gemeinsam die  Pilger-
messe, mit der die – mit sehr
vielen schönen Erlebnissen be-
reicherte – Wallfahrt be endet
wurde. 

ERNTEDANKFEST
Am 25. September wird das
Erntedankfest gefeiert. Das
Fest beginnt um 9 Uhr 30 mit
einer heiligen Messe, die bei
Schönwetter auf der Pfarr-
wiese stattfindet. Anschlie-
ßend lädt die Pfarre zu einem
gemütlichen Beisammensein
ein. Die Band  „Sachen gibt´s“
(besser bekannt als „Huf-
naglband“) wird mit Livemusik
für viel Schwung sorgen. 

Kulinarisch verwöhnen wir Sie
mit köstlichen Kuchen und Tor-
ten, Kaffee und verschiedenen
Speisen und Getränken. Für die
Kinder gibt es einen  eigenen

Flohmarkt und ein Stationen-
spiel. Außerdem können sie
sich in der Luftburg austoben.
Zum Schluss werden auch
heuer wieder viele Erntegaben
bei der Tombola verlost.

KINDERSACHEN -
TAUSCHMARKT UND 
FLOHMARKT
Weiter geht es mit dem Kinder-
sachentauschmarkt vom 29.
September bis 5. Oktober und
dem Flohmarkt am 15. und 16.
Oktober. Wir laden Sie ein,
beide Märkte zu besuchen, um
nach schönen und brauchba-
ren Sachen  Ausschau zu halten.
Zwischendurch können Sie sich 
mit selbstgebackenem Kuchen
und Kaffee stärken. 

COCKTAIL & DANCE
Und am Samstag, dem 12. No-
vember, werden ab 20 Uhr 
bei „Cocktail & Dance“ wieder
Cocktails gemixt (der Begrü-
ßungscocktail ist gratis) und
schwungvolle Livemusik lädt

zum Tanzen ein. Davor gibt es
zur Stärkung ein Buffet, das im
Preis inbegriffen ist. Für die
Tombola wünschen wir Ihnen
viel Glück. Wegen der Buffet-
bestellung bitten wir um Re-
servierung bis 30. Oktober, es
gibt keine Abendkassa.

WEITERE TREFFEN
Und natürlich bietet die Pfarre
wieder regelmäßig den Baby-
Treff, die Seniorenclubtreffen, die
Kirchenchorproben und die Fa-
milien- und Geburtstags messen
mit dem – bei unseren jüngsten
Besuchern sehr beliebten – an-
schließenden „Club der Kirchen-
mäuse“ an. Bitte entnehmen Sie
die genauen Termine den Pfarr-
nachrichten oder der Homepage
www.pfarre-leopoldsdorf.at. Und
wenn Sie wissen wollen, was es
mit dem „Tor der  Barmherzigkeit“
auf sich hat, schauen Sie bei den
Sonntagsmessen vorbei! Wir
freuen uns auf Sie!

GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

Club der Kirchenmäuse

Wallfahrt nach Maria Schutz

Erntedankfest

Kindersachen-Tauschmarkt und Flohmarkt

Cocktail & Dance
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Montag, 7. November 2016
ab 7.00 Uhr

GEGEN EINBRÜCHE SCHÜTZEN!

Ein Einbruch in die eige-
nen vier Wände ist für die
Betroffenen oft ein großer
Schock. Die Verletzung
der Privatsphäre verän-
dert nicht nur das verlo-
ren gegangene Sicher-
heitsgefühl. Sie kann auch
Auslöser für Ängste,
manchmal auch psychi-
sche Probleme sein.

MASSNAHMEN SETZEN!
Sicherungstechnische Maß-
nahmen leisten einen großen
Beitrag zu Ihrer Sicherheit. 

Es wird hier zwischen elektro-
nischen Maßnahmen, wie
einer Alarmanlage oder  Video-
überwachung, und mechani-
schen Sicherungen, wie  Zusatz-
verriegelungen, Sicherheits-
schlössern, oder ähnlichem
 unterschieden. 

Ergänzt durch richtiges Ver-
halten und nachbarschaftli-
che Hilfe wird es Gaunern
sehr schwer fallen, Einbrüche
oder Diebstähle zu begehen. 

Grundsätzlich gilt: Je mehr
Hindernisse dem Einbrecher
in den Weg gelegt werden,
desto schwerer kommt er ans
Ziel.

DÄMMERUNGS -
EINBRÜCHEN VORBEUGEN
Da die Tage nun wieder kürzer

werden und es immer früher
dunkel wird, werden damit
auch vermutlich wieder die so-
genannten Dämmerungsein-
brüche ansteigen. 

Wenn Sie das Haus verlassen,
schließen Sie sämtliche Fen-
ster und Türen. Schalten Sie,
auch wenn Sie nur kurz außer
Haus gehen, Ihre Alarman-
lage ein. 

Schalten Sie die Alarmanlage
auch ein, wenn Sie zu Bett
gehen. 

Übrigens findet die Zeitum-
stellung auf die Winterzeit
heuer am Samstag, dem 30.
Oktober um 03.00 Uhr nachts
statt.

BEI VERDACHT DIE 
POLIZEI KONTAKTIEREN
Grundsätzlich wäre es für die
Arbeit der Polizei wichtig,
dass Sie verdächtige Wahr-
nehmungen sofort der zu-

ständigen Polizeiinspektion
melden. 

Wenn möglich notieren Sie
sich die Farbe und Marke /
Type und das Kennzeichen
des Fahrzeuges. Dies erleich-
tert die Überprüfung der
 verdächtigen Personen und
Fahrzeuge ungemein. 

Sie brauchen diesbezüglich
keine Scheu zu haben. 

Die Polizei ist dafür dankbar,
wenn Sie sie bei ihrer Arbeit
unterstützen. Auch Überprü-
fungen, die (zum Glück) kei-
nen Hinweis auf kriminelle
Aktivitäten bringen, schaffen
Sicherheit, da der Sachverhalt
dadurch abgeklärt werden
kann.

Für Rückfragen steht Ihnen 
die Polizeiinspektion Leo-
poldsdorf unter der Tele -
fonnummer 059 133 / 32 29
gerne zur Verfügung. 
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Gesamthärte: dH 17,9O

Carbonathärte: dH 12,3O

Nitrat mg/l gemessen: 15,0
(Grenzwert 50)
Pestizide µg/l unter der
Bestimmungsgrenze: 
(Grenzwert 0,1)
pH-Wert: 7,60
Kalium mg/l gemessen: 1,3
Kalzium mg/l gemessen: 86,0
Magnesium mg/l gemessen:
25,0
Natrium mg/l gemessen: 6,7
(Grenzwert 200) 
Chlorid mg/l gemessen: 18,0
(Grenzwert 200) 
Sulfat mg/l gemessen: 81,0
(Grenzwert 750) 

TRINK -
WASSER-
UNTER -

SUCHUNG
Am 23. Mai
2016  wur den
von der
Nieder öster -
reich isch en
Umweltschutz -

anstalt in  unserem  Ge mein de   -
geb iet Trink wasser unter such -
 ung   en durch  ge führt. 

Die angege benen Untersuch -
ungs ergebnisse wurden bei
den für die Liefer ung be -
troffenen Hoch be hältern oder
Brunnenanlagen ermittelt. 

Die  Ergebnisse der  erweit -
erten chemischen Untersuch -
ung zeigten keine Belastun-
gen der untersuchten abge-
gebenen Wässer auf. 

Der vollständige Unter such -
ungsbefund liegt bei der 
EVN Wasser auf und kann 
auf Wunsch angefordert
 werden.

FOLGEN DE WERTE 
WURDEN BEI DER 
TRINK WASSER -
UNTERSUCHUNG AM
23.05.2016  FEST  GE STELLT:

GUTE 
WASSER
QUALITÄT!



30

GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

Hennersdorferstr. 32 
(Bauhof Gemeinde)
Öffnungszeiten:
• Ganzjährig

Do: 14 - 18 Uhr / Sa: 08 - 12 Uhr
• April - Oktober 

zusätzlich Di 06 - 12 Uhr
Am 24. u. 31. Dezember 2016
ist das Abfallsammelzentrum 
geschlossen.

BIOMÜLL

Do 15. Sept. 2016
Do 22. Sept. 2016
Do 29. Sept. 2016
Do 06. Okt. 2016
Do 13. Okt. 2016
Do 20. Okt. 2016
Do 27. Okt. 2016
Do 10. Nov. 2016
Do 24. Nov. 2016
Mi 07.  Dez. 2016
Do 22. Dez. 2016

GELBER SACK

Do 15. Sept. 2016
Do 27. Okt. 2016
Do 01. Dez. 2016

WINDELTONNE

Abholung alle 4 Wochen.
Termine dazu siehe An -
gaben  Restmüll   ab holung

ABFALLSAMMELZENTRUM

RESTMÜLL

Mi 21. Sept. 2016
Do 22. Sept. 2016
Mi 19. Okt. 2016
Do 20. Okt. 2016
Mi 16. Nov. 2016
Do 17. Nov. 2016
Mi 14. Dez. 2016
Do 15. Dez. 2016

PAPIER

Mo 17. Okt. 2016
Mo 12. Dez. 2016

Gemeindeamt:                  42 4 36
Polizei Leopoldsdorf:      059 133 / 32 29
Feuerwehr:                         122
Rotes Kreuz Schwechat: 059 144 / 77 000
Ortsst. Himberg:               059 144 / 77 051
Notruf Rettung:                144
Ärztenotdienst:                 141
Grünes Kreuz                     14 8 49
Apotheke:                           44 1 29
Apotheken Notruf:          1455 
Kinderkrippe:                     42 9 35
Landeskindergarten:      42 6 93
Kindergt. neuer Teil:         42 5 15
Hort Kinderparadies:      42 0 66
Hort Volksschule:             47 7 57 - 16
Volksschule:                        47 7 57
Pfarrkindergarten:           42 3 80
Pfarramt:                              42 2 95
Postamt:                               0577 / 677 23 33

WICHTIGE
TELEFONNUMMERN

VERANSTALTUNGEN, TELEFONNUMMERN, ABFUHRTERMINE

VERANSTALTUNGS KALENDER

September
23.09. Pfarrseniorenausflug
25.09. Erntedankfest, Pfarre
29./30.09.   Tauschmarkt, Pfarre
29.09. 2. Dorfgespräch, 

Kultur- & Dorf -
erneuerungsverein

Oktober
02.-04.10.   Tauschmarkt, 

Pfarre
05.10. Beginn der 

Klubnachmittage 
Saison 2016/2017, 
Pensionistenverband

13.10. Herbstwanderung mit
Spanferkelessen, 
Pensionistenverband

15./16.10.   Pfarrflohmarkt,
Pfarre

16.10. Ausflug, 
Kneipp Aktiv-Club

31.10. Halloween-Party 
auf der Festwiese, 
Bürgerliste

November
10.11. Wanderung zum 

Martiniganslessen, 
Pensionistenverband

12.11. Cocktail & dance, 
Pfarre

20.11. Siedlervereins veran -
staltung, Siedlerverein

23.11. Adventfeier im 
Klubheim, 
Pensionistenverband

26./27.11.   24. Adventmarkt
30.11. Krampusfeier im 

Klubheim, 
Pensionistenverband

Dezember
01.12. Hauptversammlung,

Kneipp Aktiv-Club
10.12. Adventfeier, 

Siedlerverein
11.12. Familienadventfeier,

Pfarre
15.12. Adventausflug, 

Pensionistenverband
17.12. Weihnachtsfest im Dr.

Berta Gauster Park, ÖVP
21.12. Weihnachtsfeier im

Klubheim, 
Pensionistenverband

23.12. Weihnachts-Punsch-
party (vor dem Gemein-
deamt), Bürgerliste

28.12. Silvesterfeier im 
Klubheim, 
Pensionistenverband

Österreich verfügt
über ein flächendeckendes
Warn- und Alarm system. Mit
mehr als 8.000 Sirenen kann
die Bevölkerung im Katastro-
phenfall gewarnt und  alarmiert
 werden. Um Sie mit diesen
 Signalen vertraut zu  machen
und gleichzeitig die Funktion
und Reichweite der  Sirenen zu
 testen, wird einmal  jährlich von
der Bundeswarnzentrale im
Bundes ministerium für  Inneres
mit den Ämtern der Landesre-
gierungen ein österreichweiter
Zivilschutz-Probealarm durch-
geführt.

ABFUHR-
TERMINE

ABFUHR-
TERMINE

ÖKO-BAG

Die Sammlung der
ÖKO-Box wird voraus-
sichtlich eingestellt.
 Getränkekartons
 werden von der ARA
AG gesammelt. 
Sie können diese am
Abfallsammelzentrum
 kosten los abgeben.
 Zusätzlich gibt es die
Möglichkeit, Getränke-
kartons im  Gelben Sack
bzw. in der Gelben
Tonne zu ent sorgen.
ÖKO-Box-Hotline: 
0800 / 22 66 00,
www.oekobox.at

ABFUHR-
TERMINE

Bitte die 
Tonnen /

Säcke bis
 spätestens

6.00 Uhr 
bereit -
stellen

ZIVILSCHUTZ
PROBEALARM 

SAMSTAG 
1.10.2016
12.00-12:45 UHR
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ARZT FÜR ALLGEMEINMEDIZIN
DR. JOSEF ROSENMAYER
Ma. Lanzendorfer Straße 10, Stiege  4, 
Tel.: 02235 / 449 93 oder 0676 / 395 16 83
Ordinationszeiten:
Mo 7:30 - 11 Uhr und 15 - 18 Uhr, 
Mi 7:30 - 12 Uhr, Do 14 - 18 Uhr 
und  Fr 7:30 - 11:30 Uhr 
Blutabnahme: Di 7.30 - 8.30 Uhr gegen 
Voranmeldung

FACHARZT FÜR ZAHN-, 
MUND- & KIEFERHEILKUNDE
DR. EVA KUCERA
Hauptstraße 29 - 31, Stiege 1
Ordinationszeiten:
Mo 10 - 14 Uhr 
und 15 - 19 Uhr, Mi 15 - 19 Uhr, 
Do 10 - 14 Uhr, Fr 09 - 13 Uhr
Voranmeldung unter 02235 / 422 48

ARZT FÜR ALLGEMEINMEDIZIN
DR. OLIVER FRANTZ
Hauptstraße 29-31, Stiege 2 
Tel.: 02235 / 423 37
Ordinationszeiten
Mo 8:00 - 10:30 und 15:00 - 17:30 Uhr
Di 8:00 - 10:30 und 15:00 - 17:30 Uhr
Mi 8:00 - 10:30 und 15:00 - 17:30 Uhr
Fr 8:00 - 10:30 und 15:00 - 17:30 Uhr
Blutabnahme: Mi 8.00 - 9.00 Uhr 

FACHARZT FÜR GYNÄKOLOGIE & 
GEBURTSHILFE
DR. MARTIN HEBER
Goethestraße 49
Tel.: 02235 / 47 703 
oder 0664 / 134 00 04
Ordinationszeiten:
Di 17 - 19 Uhr  
und nach telefonischer Vereinbarung

KLINISCHE  PSYCHOLOGIN 
GESUNDHEITS PSYCHOLOGIN  
PSYCHO THERAPEUTIN SF
MAG.A BRIGITTE LEEBJUNG
Lehmgasse 2/1/9
Tel.: 0664/ 411 04 85, 
Termine nach telefonischer Vereinbarung

PSYCHOTHERAPIE & BERATUNG
MAG. MICHAEL BARTSCH
in der Praxis von Dr. Rosenmayer
Maria Lanzendorfer Str. 10/4/3
Tel. Terminvereinbarung: 0664 / 599 83 13
Web: www.michael-bartsch.at
Email: michaelbartsch@gmx.at

TIERARZTPRAXIS LEOPOLDSDORF
DIPL.TZT. MAG. MARTINA PRIESNER
Hauptstraße 13, Telefon: 02235 / 442 00
Mo, Di, Do 09 - 11 Uhr 
Mo, Di, Mi, Fr 17 - 19 Uhr, Sa 10 - 12 Uhr

ÄRZTENOTDIENSTE
NOTDIENSTZEITEN:  JEWEILS 7 UHR FRÜH BIS 7 UHR FRÜH DES FOLGENDEN TAGES

Sa, 24.09.2016 Dr. Oliver FRANTZ 02235 / 423 37 2333, Hauptstraße 29-31, Stiege 2
So, 25.09.2016 Dr. Karin DAVID-JELINEK 01 / 244 27 70 2331, Vösendorf, Schloßplatz 1a
Sa, 01.10.2016 Prof. Dr. Franklin KRAUSE 02235 / 818 67 2332, Hennersdorf, Hauptstraße 56
So, 02.10.2016 Prof. Dr. Franklin KRAUSE 02235 / 818 67 2332, Hennersdorf, Hauptstraße 56
Sa, 08.10.2016 Dr. Oliver FRANTZ 02235 / 423 37 2333, Hauptstraße 29-31, Stiege 2
So, 09.10.2016 Dr. Eva KRESSLER 01 / 699 19 80 2331, Vösendorf, Ortsstraße 101-103
Sa, 15.10.2016 Prof. Dr. Franklin KRAUSE 02235 / 818 67 2332, Hennersdorf, Hauptstraße 56
So, 16.10.2016 Prof. Dr. Franklin KRAUSE 02235 / 818 67 2332, Hennersdorf, Hauptstraße 56
Sa, 22.10.2016 Dr. Karin DAVID-JELINEK 01 / 244 27 70 2331, Vösendorf, Schloßplatz 1a
So, 23.10.2016 Dr. Gerlinde MIEHL 01 / 699 19 60 2331, Vösendorf, Ortsstraße 154/4
Di, 25.10.2016, ab 20:00 Uhr Dr. Josef ROSENMAYER 02235 / 449 93 2333, Leopoldsdorf, Lanzendorferstraße 10/4/3
Mi, 26.10.2016 Dr. Josef ROSENMAYER 02235 / 449 93 2333, Leopoldsdorf, Lanzendorferstraße 10/4/3
Sa, 29.10.2016 Dr. Peter FUHRICH 02236 / 73 237 2362, Biedermannsdorf, Josef Bauer-Straße 30
So, 30.10.2016 Dr. Josef ROSENMAYER 02235 / 449 93 2333, Leopoldsdorf, Lanzendorferstraße 10/4/3
Mo, 31.10.2016, ab 20:00 Uhr Dr. Gerlinde MIEHL 01 / 699 19 60 2331, Vösendorf, Ortsstraße 154/4
Di, 01.11.2016 Dr. Gerlinde MIEHL 01 / 699 19 60 2331, Vösendorf, Ortsstraße 154/4
Sa, 05.11.2016 Dr. Oliver FRANTZ 02235 / 423 37 2333, Hauptstraße 29-31, Stiege 2
So, 06.11.2016 Dr. Josef ROSENMAYER 02235 / 449 93 2333, Leopoldsdorf, Lanzendorferstraße 10/4/3
Sa, 12.11.2016 Dr. Gerlinde MIEHL 01 / 699 19 60 2331, Vösendorf, Ortsstrasse 154/4
So, 13.11.2016 Dr. Peter FUHRICH 02236 / 73 237 2362, Biedermannsdorf, Josef Bauer-Straße 30
Sa, 19.11.2016 Dr. Eva KRESSLER 01 / 699 19 80 2331, Vösendorf, Ortsstraße 101-103
So, 20.11.2016 Dr. Eva KRESSLER 01 / 699 19 80 2331, Vösendorf, Ortsstraße 101-103
Sa, 26.11.2016 Dr. Karin DAVID-JELINEK 01 / 244 27 70 2331, Vösendorf, Schloßplatz 1a
So, 27.11.2016 Dr. Josef ROSENMAYER 02235 / 449 93 2333, Leopoldsdorf, Lanzendorferstraße 10/4/3
Sa, 03.12.2016 Dr. Oliver FRANTZ 02235 / 423 37 2333, Hauptstraße 29-31, Stiege 2
So, 04.12.2016 Dr. Peter FUHRICH 02236 / 73 237 2362, Biedermannsdorf, Josef Bauer-Straße 30
Mi, 07.12.2016, ab 20:00 Uhr Prof. Dr. Franklin KRAUSE 02235 / 818 67 2332, Hennersdorf, Hauptstraße 56 
Do, 08.12.2016 Prof. Dr. Franklin KRAUSE 02235 / 818 67 2332, Hennersdorf, Hauptstraße 56 
Sa, 10.12.2016 Dr. Oliver FRANTZ 02235 / 423 37 2333, Hauptstraße 29-31, Stiege 2
So, 11.12.2016 Dr. Gerlinde MIEHL 01 / 699 19 60 2331, Vösendorf, Ortsstraße 154/4
Sa, 17.12.2016 Dr. Karin DAVID-JELINEK 01 / 244 27 70 2331, Vösendorf, Schloßplatz 1a
So, 18.12.2016 Dr. Karin DAVID-JELINEK 01 / 244 27 70 2331, Vösendorf, Schloßplatz 1a

ÄRZTE IN LEOPOLDSDORF
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Eichinger Alexander
Faustner Leo
Fazekas Mia
Hoinig Louis
Laaber Florian
Müllner-Kopfer Johannes
Piro Emanuel
Plessing Emilia
Riemer-Aschbacher Eva
Röttgers Coralie
Scheve Sophia
Schweiger Caleb
Syrch-Müller Valentina
Weingartner Tobias

PARTEN 
AUCH 
ONLINE 
ERSICHTLICH

Die aktuellen  Parten finden
Sie auch auf der Gemeinde -
homepage www.leopolds-
dorf.gv.at unter  Bürger service /
Verstorbene (natürlich nur
wenn die Hinterbliebenen
dies wünschen). 

GEBURTEN

Breitfellner Maria
Chlumecky Johanna
Gruber Heinrich
Horvath Josef
Hruska Edith  
Kitzinger Gertraud
Montag Walter
Nohl Christine
Pecher Gertrud
Pfeil Karl  
Ponweiser Aurelia
Puregger Christianna
Rehor Johann
Schnabl Helmut
Schöny Franz
Stejskal Andreas
Trojancik Helmut
Wieser Friederike

Jahrgang

VERSTORBENEMIT DEN BESTEN WÜNSCHEN FÜR UNSERE JUBILARE!

90. GEBURTSTAG
Gerhart Hertha 

85. GEBURTSTAG
Wenig Ingeborg 

85. GEBURTSTAG
Piegler Erich

80. GEBURTSTAG
Bruckner Rosina

80. GEBURTSTAG
Koppensteiner Elisabeth

85. GEBURTSTAG
Locsmandi Hilda

85. GEBURTSTAG
Bertsche Helene 

85. GEBURTSTAG
Brunnthaler Rosa 

DIAMANTENE HOCHZEIT
Rosenberger Leopoldine und Karl 

1936
1925
1931
1937
1933
1933
1929
1950
1926
1926
1932
1945
1944
1962
1934
1963
1939
1927


